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Keine Frage: Veredelte Glasproduk-
te liegen im Trend der Zeit, ins-
besondere weil sich das Einsatz-
spektrum veredelter Glasprodukte
enorm erweitert hat. Mit einem
innovativen „Ätz- und Sandstrahl-
imitations-Lackierverfahren“ will
das Glasatelier Hartung für zu-
sätzliche Impulse sorgen und
zugleich die Nachteile herkömm-
licher Ätz- und Sandstrahltechnik
eliminieren.

Glasprodukte, die mit herkömmlicher
Ätz- und Sandstrahltechnik gefertigt
wurden, weisen in der Regel eine Rei-
he von Nachteilen auf. Störend sind
vor allem die sehr hohe und meist
irreversible Kratzempfindlichkeit sowie
das Problem einer möglichen Wolken-
bildung bei der Bearbeitung. Als
weiteres Ärgernis stellt sich die hohe
Schmutzempfindlichkeit heraus. 
Speziell Fett läßt sich, wenn überhaupt, 
nur mühselig entfernen. Der größte
Nachteil ist allerdings der Kosten-
aspekt. Vor allem bei großen, zu
sandstrahlenden Flächen schlagen die
Herstellungskosten stark zu Buche.

Ausgezeichnete Eigenschaften
Damit die beschriebenen Nachteile end-
gültig der Vergangenheit angehören,
setzt das Glasatelier Hartung auf die
sogenannten „2-K-Glaseffektlacke“.
Der Fachbetrieb für Glasveredelung,
Mattierungen und Markierungen aus
Reichenbach bei Münnerstadt verwen-
det diese Lacke bereits seit längerem
und hat damit ausgesprochen gute 
Erfahrungen gemacht. Die „2-K-Glas-
effektlacke“ verfügen über eine her-
vorragende Haftung und sind außer-
ordentlich lichtecht und wasser-
resistent. Darüber hinaus erweisen sie
sich als extrem beständig (entspre-
chend der Möbel-DIN 68 861, Teil 1B)
und nur schwer entflammbar (Bau-
stoffklasse B1) nach DIN 4107-01.

Die Glaseffektlacke werden von der
Firma Hartung nicht nur in der Werk-
statt in Reichenbach auf eigene und
Kunden-Gläser aufgebracht, sondern
auch nachträglich vor Ort im bereits
eingebauten Zustand. Selbst im Falle
einer Beschädigung an der Mattierung
lassen sich auch einzelne, bereits
schon eingebaute Scheiben reparieren.
Aufgebrachte Schriftzüge, Logos,
Streifen und sonstige Designs lassen
sich mit Hilfe eines speziellen Verfah-
rens wieder beseitigen. Diese Verfah-
rensvorteile helfen Kosten sparen,
stellen zugleich aber hohe Anforde-
rungen an das Können und Wissen
der Mitarbeiter.

Das Glasatelier Hartung ist ein re-
nommierter Fachbetrieb mit vier be-
stens ausgebildeten Mitarbeitern. Nur
so kann den Kunden ein Höchstmaß
an Service und Know-how geboten
werden. Ausführliche Beratung, eine
kundenindividuelle und kompetente
Ausführung  und ein faires Preis-/
Leistungsverhältnis sind garantiert.

Die von der Firma Hartung einge-
setzten Glaslacke eignen sich insbe-
sondere für stark beanspruchte Ober-
flächen im Wohn- und Objektbereich.
Des weiteren finden sie Einsatz im
Büro- und Geschäftsmöbelsektor
ebenso wie beim Messe- und Laden-
bau. Im Gegensatz zu herkömmlichen
Lacken, eignen sie sich zudem auch
für den Einsatz in Feuchträumen. 

Viele zufriedene Kunden schätzen
den Service und die Kompetenz des

innovativen Fachbetriebs. Sie bestätigt
die Tatsache, daß das Glasatelier Har-
tung im ganzen Bundesgebiet und im
angrenzenden Ausland tätig ist und
über eine lange Referenzliste verfügt
– angefangen von der Hans-Seidel-
Stiftung über das Kurgarten-Cafè in
Bad Kissingen bis hin zu McDonalds
in Irschenberg. ❏
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